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INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG
Es ist beabsichtigt, die in anliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Namen und für
Rechnung des unten angegebenen Auftraggebers zu vergeben. Einzelheiten ergeben sich aus den
Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN
ALLGEMEIN

Auftragsnummer 2020002058 

Maßnahme Regionalmagazin Gern.Land! 

Auftragsbezeichnung Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land! 

Auftragsbeschreibung Neukonzeption, Erstellung der Druckdaten für die Magazine Nrn. 5 bis 9 und Erstellung eines
Verteilerkonzeptes für die Regionalmagazine Gern.Land! Eine nähere Projektbeschreibung ist den in
der Anlage beigefügten Vergabeunterlagen zu entnehmen. 

VERFAHREN

Auftraggeber Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab 

Auftraggebertyp Öffentlicher Auftraggeber 

Liefer-/Ausführungsort 92660 Neustadt a.d.Waldnaab

Leistungsart Dienstleistungsauftrag 

Vergabeart Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein 

Art der losweisen Vergabe

Zuschlagskriterium Wirtschaftlichstes Angebot
Berechnungsmethode: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Gewichtung: 30%: 70% 

Klassifizierungen Code Bezeichnung

22213000-6 Zeitschriften

ANGEBOTE

Mehrere Hauptangebote
zugelassen

Nein 

Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen 

Nachlass Ja 

Skonto zugelassen Nein 

Skonto Zahlungsziel  Tag(e)

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen 

URL für elektronische Angebote https://portal.deutsche-e vergabe.de 

Zulässige Signaturen Qualifizierte elektronische Signatur 

SONSTIGE ANGABEN

Vertragsart Sonstige 

Auf-/Abgebotsverfahren Standard 

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene Vorinformation Nein 

Besondere Dringlichkeit Nein 

BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung 24.04.2020 

Vorinformation

ANGEBOTE UND BEWERTUNG

Frist Bieterfragen 05.05.2020 12:00 

Eröffnungstermin
(nur VOB)

Angebotsfrist 11.05.2020 11:30:00 

Bindefrist 25.05.2020 

Versand Vorabinformation
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AUFTRAGSDAUER

Beginn 26.05.2020 

Ende 31.10.2022 

Anmerkungen Bei der Angabe des Ausführungszeitraumes handelt es sich um eine voraussichtlich angenommene
Ausführungszeit. 

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
  https://portal.deutsche-e vergabe.de
mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff
suchen. Folgen Sie anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BIETERFRAGEN
Bieterfragen müssen bis spätestens 05.05.2020 12:00 Uhr eingegangen sein.
Für später eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.
Bieterfragen müssen unter "Nachrichten" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort geprüft werden.
Den Assistenten erreichen Sie unter folgender Adresse: https://portal.deutsche-e vergabe.de
Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail über das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie müssen daher alle Antworten im Assistenten prüfen und dort zur Kenntnis nehmen.
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Vergabestelle Datum der Versendung

Vergabeart

 Öffentliche Ausschreibung
 Beschränkte Ausschreibung ohne

Teilnahmewettbewerb
 Beschränkte Ausschreibung mit

Teilnahmewettbewerb
 Verhandlungsvergabe ohne

Teilnahmewettbewerb
 Verhandlungsvergabe mit

Teilnahmewettbewerb
 Internationale NATO-Ausschreibung

Ablauf der Angebotsfrist

Datum Uhrzeit

Bindefrist endet am

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

(Vergabeverfahren gemäß UVgO)

Bezeichnung der Leistung
Maßnahmennummer Maßnahme

Vergabenummer Leistung

Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

 L 212 Bewerbungsbedingungen

 L 227 Gewichtung der Zuschlagskriterien

 L 2270 Gewichtung der Zuschlagskriterien - Anlage

 L 2492 Online-Vergaben

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Pläne, sonstige Anlagen

 L 214 Besondere Vertragsbedingungen

 L 215 Zusätzliche Vertragsbedingungen

 L 244 Datenverarbeitung

24.04.2020
Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab
Stadtplatz 36
92660 Neustadt a.d.Waldnaab
vergabestelle@neustadt.de

11.05.2020 11:30

24.05.2020

Regionalmagazin Gern.Land!

2020002058 Neukonzeption, Erstellung der Druckdaten für die Magazine Nrn. 5 bis 9 und Erstellung

eines Verteilerkonzeptes für die Regionalmagazine

Hinweise zur Handhabung von Störunge
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:

 L 213 Angebotsschreiben

Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis / Leistungsprogramm

 L 124 Eigenerklärung zur Eignung

 L 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

 L 235 Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen

 L 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten

 L 2481 Erklärung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen

 L 2491 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

 L 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen
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1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu
vergeben im Namen und für Rechnung

dieser/diese/dieses vertreten durch:

2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt

 elektronisch über die Vergabeplattform

 auf andere Weise (schriftlich/Textform)
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach schrift-

lich oder in Textform

Stelle

Straße

PLZ / Ort

E-Mail Fax

3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

siehe (Auftrags)Bekanntmachung

L 124 - Eigenerklärung zur Eignung

L 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten

L 2481 - Erklärung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen

L 2491 - Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

siehe (Auftrags)Bekanntmachung

Vorname, Name, Geburtsdatum und Geburtsort aller Geschäftsführer und Prokuristen

L 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklärung im Formblatt L 248

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklärung im Formblatt L 2481

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab, Regionalmanagement

Stadtplatz 36

92660 Neustadt a.d.Waldnaab

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab
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4 Losweise Vergabe:

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für ein Los oder mehrere Lose:

siehe Auftragsbekanntmachung

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los:

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann.

Höchstzahl:

siehe (Auftrags)Bekanntmachung

Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot
in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen:

5 Nebenangebote

5.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen gilt nicht.

5.2
Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen), ausgenommen Ne-
benangebote, die Nachlässe mit Bedingungen beinhalten

für die gesamte Leistung
nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

Nebenangebote müssen die Mindestanforderungen der Leistungsbeschreibung Abschnitt
erfüllen.

✘
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6 Angebotswertung:

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere
unter Berücksichtigung von Nachlässen.

Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

Bei der Vergabe von Aufträgen werden Werkstätten für behinderte Menschen, Inklusionsbetriebe und an-
erkannte Blindenwerkstätten als bevorzugte Bieter berücksichtigt.
Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit von Angeboten wird der von einem bevorzugten Bieter angebo-
tene Preis mit einem Abschlag von 10 Prozent gewertet.
Falls das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgegeben wird, wird der Ermittlung des Abschlags auf
den Preis nur derjenige Anteil zugrunde gelegt, den bevorzugte Bieter an dem Gesamtangebot der
Bietergemeinschaft haben.
Ist das Angebot eines bevorzugten Bieters ebenso wirtschaftlich wie das eines sonstigen Bieters, so ist
dem bevorzugten Bieter der Zuschlag zu erteilen.

7 Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

in Textform

mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel

mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben,
ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 Schriftlich
Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlossenem
Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe „Angebot für …"

Maßnahmennummer: Maßnahme:

Vergabenummer: Leistung:

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).

8 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Prüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

9

Landkreis Neustadt an der Waldnaab

Vergabestelle

Am Hohlweg 2

92660 Neustadt a.d.Waldnaab

Regionalmagazin Gern.Land!

2020002058 Neukonzeption, Erstellung der Druckdaten für die Magazine Nrn. 5 bis 9 und

Regierung von Mittelfranken, Promenade 27, 91522 Ansbach
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Bewerbungsbedingungen für die Vergabe von Leistungen 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der “Verfahrensordnung für die Vergabe öffentlicher Liefer- und Dienstleistungsaufträge unterhalb der 
EU-Schwellenwerte (Unterschwellenvergabeordnung – UVgO)“ 
 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat er unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 

3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  
3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 

ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Kopie oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig. Die von der 
Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.   

3.5 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden und  
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind.  
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Unterlagen zum Angebot 

Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle Unterlagen zur Preisermittlung zu dem von der Verga-
bestelle bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dies gilt auch für Unterauftragnehmerleistungen. 

5 Nebenangebote 

5.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe 
nachzuweisen. 

5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Leistung 
erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in den Ergänzenden Vertragsbedin-
gungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über 
Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

5.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

5.4 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 
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6 Bietergemeinschaften 

6.1 Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder abzugeben,  
- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete in Schrift- oder Textform 
bzw. fortgeschritten  oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben. 

6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

7 Unterauftragnehmer 

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von Unterauftragnehmern ausführen zu lassen oder sich bei 
der Erfüllung des Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit Unterauftragnehmern zu bedienen (Eignungsleihe), so muss er die dafür 
vorgesehenen Teilleistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm im Falle 
der Eignungsleihe die erforderlichen Mittel der benannten Unterauftragnehmer zur Verfügung stehen 
und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kon-
taktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unter-
nehmen vorzulegen.  

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese ent-
sprechen dem Umfang der Eignungsleihe haften; die Haftungserklärung ist mit der „Verpflichtungserklä-
rung wirtschaftliche Eignungsleihe“ abzugeben. 

Der Bieter hat Unterauftragnehmer, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechende 
Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen. 

8 Eignung (Öffentliche Ausschreibung, Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb) 

Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem 
Angebot  
- entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ 
- oder eine einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 

ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. 
 

Beim Einsatz von Unterauftragnehmern im Rahmen einer Eignungsleihe sind auf gesondertes Verlan-
gen die Eignungsnachweise auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. 

 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Unterauf-
tragnehmer) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. in 
der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

9 Bevorzugte Bewerber 

Bieter, die als „Bevorzugte Bewerber“ berücksichtigt werden wollen, müssen dies im Angebot erklären 
und auf Verlangen den Nachweis für das Vorliegen der Voraussetzungen rechtzeitig vor Auftragsertei-
lung führen. Wird der Nachweis nicht geführt, so wird das Angebot wie die Angebote nicht bevorzugter 
Bewerber behandelt. 
 
Bietergemeinschaften, denen bevorzugte Bewerber als Mitglieder angehören, haben zusätzlich den An-
teil nachzuweisen, den die Leistungen dieser Mitglieder am Gesamtangebot haben. 

9
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Name und Anschrift des Bieters
(Firmenname lt. Handelsregister)

(Name und Anschrift der Vergabestelle)

Ort:

Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:

USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:

Registergericht:

BImA-Nummer:

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Leistung:

Maßnahmennummer Maßnahme

Vergabenummer Leistung

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden

Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen sowie
den geforderten Angaben und Erklärungen

 L 234 Erklärung Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

 L 235 Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen

 L 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten
L 2481 Erklärung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen
L 2491 Erklärung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

Nebenangebot(e)

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden

 L 124 /
L 124.H

Eigenerklärung zur Eignung

Einheitliche Europäische Eigenerklärung

1 Vom Bieter anzukreuzen und beizufügen

Landkreis Neustadt a.d.Waldnaab

Vergabestelle

Am Hohlweg 2

92660 Neustadt a.d.Waldnaab

Regionalmagazin Gern.Land!

2020002058 Neukonzeption, Erstellung der Druckdaten für die Magazine Nrn. 5 bis 9 und Erstellung

eines Verteilerkonzeptes für die Regionalmagazine
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten
Preisen an.

An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gemäß
Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer beträgt Euro

3 Anzahl der Nebenangebote St.

4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungs-
summe für Haupt- und alle Nebenangebote %

5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anla-
gen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B), Ausgabe 2003,

- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B

6 Ich/Wir erkläre(n), dass

ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werden(n).

ich/wir die Leistungen, die nicht im „Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw.
anderer Unternehmen“ aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausführen werde(n).

7 Ich/Wir erkläre(n), dass

ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung
erfülle(n).

ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses
als alleinverbindlich anerkenne(n),

mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teil-
leistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von
mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnungen) eingetragen wurden.

falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die Ku-
mulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst.

ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungssumme
dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede
getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es sei denn, ich/wir
weise(n) einen geringeren Schaden nach.

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

0
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(Eigenerklärung zur Eignung – Liefer-/Dienstleistungen) 
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Eigenerklärung zur Eignung 
(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszufüllen sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer 
Eignungsnachweis zugelassen ist) 

 
    
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
  
Maßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
 

 Bewerber∗) 
 Bieter*) 
 Mitglied der Bewerber- bzw.  

             Bietergemeinschaft*)¶  
 Nachunternehmer*)                                
 anderes Unternehmen*) 

(Name, Anschrift und Ust.-ID-Nr. des Unternehmens) 
 

I. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
 

Angabe über Ausschlussgründe gemäß § 42 VgV bzw. § 31 UVgO in Verbindung mit § 123 und § 124 GWB 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im 

Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB vorliegt. 

 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt, ich/wir jedoch für 
mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser Unterneh-
men die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 
 
Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug 
aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern. 

 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung 
 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt habe(n). 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine Unbedenklich-
keitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse1und eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzam-
tes2 auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 
  

                                                      
 
 
1 Soweit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist 
2 Soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

*) zutreffendes ankreuzen 

2020002058

Regionalmagazin Gern.Land!
Konzeption des Regionalmagazins

Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
 

 Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers vorle-
gen. 
 
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/un-
ser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 
 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde(n) ich/wir ihn vorlegen. 
 

II. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
 

 Ich bin/Wir sind in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen. 

 Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister verpflichtet, kann/können aber auf 
andere Weise die erlaubte Berufsausübung nachweisen. 

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen vorlegen: 

Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Indust-
rie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise 

 
III. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

 
* Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschließlich eines bestimmten Mindest-

jahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 

 Der geforderte Mindestjahresumsatz beträgt:  €* 
 Mein Jahresumsatz betrug:  Jahr    €, 
  Jahr    €, 
  Jahr    €, 
 Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem 

Tätigkeitsbereich des Auftrages beträgt:      €* 
      
 Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr    €, 
  Jahr    €, 
  Jahr    €. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine Bestätigung 
eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder 
entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes Verlangen vorlegen. 
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* Information über die Bilanzen des Bewerbers/Bieters 

 Methoden und Kriterien für die transparente, objektive und nichtdiskriminierende Berücksichtigung des in 
den Bilanzen angegebenen Verhältnisses zwischen Vermögen und Verbindlichkeiten*: 

  

  

  

  

 Beigefügt übersende(n) ich/wir die Bilanz meines/unseres Unternehmens. 

* Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir im Auftragsfall eine Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung 

 für Personenschäden in Höhe von mindestens     €*, 

 für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von mindestens  €*, 

 für  €*, 

 für  €* 

 abschließen werde(n).   

Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden Versicherungsnachweis 
werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen übersenden. 
  

IV. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
 

* Angabe geeigneter Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleistungen der in den 
letzten höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen 

 * Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als drei Jahre zurückliegen 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in mindestens            *  Fällen vergleichbare Leistungen erbracht habe(n). 

 

1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes, 
des Auftraggebers und des jeweiligen Ansprechpartners: 

 

 

 

 

 

 

 

2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes, 
des Auftraggebers und des jeweiligen Ansprechpartners: 
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© VHL Bayern –  Stand Februar 2020 4 von 9 
 

 

3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes, 
des Auftraggebers und des jeweiligen Ansprechpartners: 

 

 

 

 

 

 Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter Anlage 
vorzunehmen. 

Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, behält sich der Auftraggeber eine Überprüfung der Referen-
zen beim jeweiligen Vertragspartner/Ansprechpartner vor.  

 
 

* Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen 

 Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Fachkräfte zur Ver-
fügung stehen. 

 Angabe der technischen Fachkräfte, die die Leistung tatsächlich erbringen bzw. zu den Führungskräften 
des Unternehmens 

 Namen der Personen mit Funktion  
(auch technische Leitung) 

Berufliche Qualifikation 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes 
Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder sonstigen Bescheinigungen 
bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeübten Tätigkeiten zu den Personen einreichen. 
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* Beschreibung der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Un-
tersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens

Angabe der technischen Ausrüstung, der Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs-
und Forschungsmöglichkeiten des Unternehmens

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

* Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem Unter-
nehmen zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht

Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem Unternehmen
zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

* Bei komplexer Art der zu erbringenden Leistung oder bei solchen Leistungen, die ausnahms-
weise einem besonderen Zweck dienen sollen, eine Kontrolle, die vom öffentlichen Auftraggeber
oder in dessen Namen von einer zuständigen amtlichen Stelle im Niederlassungsstaat des Unter-
nehmens durchgeführt wird; diese Kontrolle betrifft die Produktionskapazität beziehungsweise
die technische Leistungsfähigkeit und erforderlichenfalls die Untersuchungs- und Forschungs-
möglichkeiten des Unternehmens sowie die von diesem für die Qualitätskontrolle vorgesehenen
Vorkehrungen.
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Folgende Kontrollen werden vom öffentlichen Auftraggeber oder in dessen Namen von einer zuständi-
gen amtlichen Stelle im Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgeführt:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

* Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsaus-
übung für die Inhaberin, den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens, sofern diese
Nachweise nicht als Zuschlagskriterium bewertet werden.

Mein/Unser Unternehmen verfügt über folgende Bescheinigungen und Erlaubnisse zur Berufsausübung:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

17



L 124
(Eigenerklärung zur Eignung – Liefer-/Dienstleistungen)
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* Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das Unternehmen während der Auftragsausfüh-
rung anwendet.

Folgende Umweltmanagementmaßnahmen werde(n) ich/wir während der Auftragsausführung anwen-
den:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

* Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die
Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich sind.

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir im Durchschnitt der letzten drei Jahre über folgende Anzahl von Beschäf-
tigten und Führungskräfte verfügte(n):

Anzahl der Beschäftigten Anzahl Führungspersonal

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.
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* Erklärung, aus der ersichtlich ist, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche techni-
sche Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt.

Mein/unser Unternehmen verfügt für die Ausführung des Auftrags über folgende Geräte und technische
Ausrüstung

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes
Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

* Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir als Unteraufträge zu vergeben beabsichtige(n).

Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir als Unteraufträge zu vergeben:

* Bei Lieferleistungen Muster, Beschreibungen oder Fotografien der zu liefernden Güter.

Folgende Muster, Beschreibungen oder Fotografien der von mir/uns zu liefernden Güter habe(n) ich/wir
beigefügt:
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Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir die Echtheit auf
gesondertes Verlangen des öffentlichen Auftraggebers nachweisen.

* Bei Lieferleistungen Bescheinigungen, die von als zuständig anerkannten Institutionen oder amt-
lichen Stellen für Qualitätskontrolle ausgestellt wurden, mit denen bestätigt wird, dass die durch
entsprechende Bezugnahmen genau bezeichneten Güter bestimmten technischen Anforderun-
gen oder Normen entsprechen.

Die Einhaltung der technischen Anforderungen oder Normen durch Bescheinigung hierzu anerkannter
Institutionen oder amtlicher Stellen wird bestätigt.

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir die Echtheit auf
gesondertes Verlangen des öffentlichen Auftraggebers nachweisen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes Verlangen der
Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot
ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift) 1)

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig

Hinweis:
Bei den mit „ * „ gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag festzulegen, ob und ggf. inwieweit der

darin beschriebene Eignungsnachweis verlangt wird.
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Zusätzliche Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
Ausgabe Juni 2018 
 
Vorbemerkung: 
Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B). 
 
1 Preise 
 
1.1 Der Einheitspreis ist der vertragliche Preis, auch wenn im Angebot der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl 

(Position) nicht dem Ergebnis der Multiplikation von Mengenansatz und Einheitspreis entspricht. 
 
1.2 Die vereinbarten Preise beinhalten auch die Kosten für Verpackung, Aufladen, Beförderung bis zur An-

lieferungs- oder Annahmestelle und Abladen, wenn in der Leistungsbeschreibung nichts anderes ange-
geben ist. 

 
1.3 Etwaige Patentgebühren und Lizenzvergütungen sind durch den Preis für die Leistung abgegolten. 
 
2 Technische Regelwerke (§ 1 Nr. 2) 
 
 In den Vergabeunterlagen genannte technische Regelwerke sind Ergänzende Vertragsbedingungen im 

Sinne von § 1 Nr. 2c. 
 
3 Änderung der Leistung (§ 2) 
  
 Beansprucht der Auftragnehmer aufgrund von § 2 Nr. 3 VOL/B eine erhöhte Vergütung, muss er dies 

dem Auftraggeber unverzüglich vor Ausführung der Leistung in Textform anzeigen. 
 
4 Ausführung der Leistungen (§ 4) 
 
4.1 Betriebs-, Bedienungs-, Gebrauchsanweisungen und dergleichen sind auch ohne besondere Vereinba-

rung der zu erbringenden Leistung beizufügen. 
 
4.2 Der Auftragnehmer darf Veröffentlichungen über die Leistung nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung 

des Auftraggebers vornehmen.  
 
5 Unterauftragnehmer (andere Unternehmer) (§ 4 Nr. 4) 
 
5.1 Der Auftragnehmer darf Leistungen nur an Unterauftragnehmer übertragen, die geeignet im Sinne der 

§§ 122 und 128 GWB sind. 
  
5.2 Der Auftragnehmer hat vor der beabsichtigten Übertragung Art und Umfang der Leistungen sowie Name 

und Anschrift des hierfür vorgesehenen Unterauftragnehmers in Textform bekannt zu geben.  
 
5.3 Sollen Leistungen, die Unterauftragnehmern übertragen sind, weiter vergeben werden, ist dies dem Auf-

traggeber vor der beabsichtigten Übertragung in Textform bekannt zu geben; die Nummern 5.1 und 5.2 
gelten entsprechend. 

 
6 Sprache 

 Alle Unterlagen und Äußerungen des Auftragnehmers müssen in deutscher Sprache abgefasst sein. 
Fremdsprachliche Äußerungen Dritter (z. B. Bescheinigungen, sonstige Unterlagen von Behörden und 
Privaten) sind mit deutscher Übersetzung einzureichen.  

   
7 Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Nr. 2) 

Wenn der Auftragnehmer aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen hat, die eine Wett-
bewerbsbeschränkung darstellt, hat er 15 % der Abrechnungssumme an den Auftraggeber zu zahlen, es 
sei denn, dass ein Schaden in anderer Höhe nachgewiesen wird. Sonstige vertragliche oder gesetzliche 
Ansprüche des Auftraggebers, insbesondere aus § 8 Nr.2, bleiben unberührt. 
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8 Abrechnung (§ 15) 

8.1 Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnung zu bezeichnen; 
die Abschlags- und Teilschlussrechnungen sind fortlaufend zu nummerieren. 

8.2 In den Rechnungen sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen nach den Ordnungszahlen (Posi-
tionen) des Leistungsverzeichnisses aufzuführen und mit Nettopreisen anzuzeigen. Der Umsatzsteuer-
betrag ist mit dem Steuersatz hinzuzusetzen, der zum Zeitpunkt des Entstehens der Steuer, bei Schluss-
rechnungen zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung, gilt. Beim Überschreiten von Vertragsfristen, die 
der Auftragnehmer zu vertreten hat, gilt der bei Fristablauf maßgebende Steuersatz. 

8.3 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen Zahlun-
gen mit gesondertem Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbeträge anzugeben. 

 

9 Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen (§ 16) 
 
9.1 Der Auftragnehmer hat für Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen arbeitstäglich Stundenlohnzet-

tel in zweifacher Ausfertigung einzureichen. Die müssen außer den Angaben nach § 16 Nr. 2 
 – das Datum, 
 – die Bezeichnung der Leistungsstelle, 
 – die genaue Bezeichnung des Ausführungsortes innerhalb der Leistungsstelle, 
 – die Art der Leistung, 
 – die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs-, Lohn- oder Gehaltsgruppe, 
 – die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgegliedert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und 

Feiertagsarbeit, sowie nach im Verrechnungssatz nicht enthaltenen Erschwernissen und ggf. 
 – die Gerätekenngrößen 

 enthalten. 

 Rechnungen für Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen müssen entsprechend den Stunden-
lohnzetteln aufgegliedert werden. Die Originale der Stundenlohnzettel behält der Auftraggeber, die be-
scheinigten Durchschriften erhält der Auftragnehmer. 

9.2 Sind Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen mit anderen Leistungen verbunden, so sind keine 
getrennten Rechnungen aufzustellen. 

 

10 Bürgschaften (§ 18) 

10.1 Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist das dafür jeweils einschlägige Formblatt des Auftragge-
bers zu verwenden oder die Bürgschaftserklärung muss vollständig den Formblättern des Auftragge-
bers entsprechen. 

10.2 Die Bürgschaft ist von einem 
 - in den Europäischen Gemeinschaften oder in einem Staat der Vertragsparteien des Abkommens über 

den Europäischen Wirtschaftsraum oder 
 - in einem Staat der Vertragsparteien des WTO-Abkommens über das öffentliche Beschaffungswesen  

 zugelassenen Kreditinstitut bzw. Kredit- oder Kautionsversicherer zu stellen. 

 Die Bürgschaftsurkunden enthalten folgende Erklärung des Bürgen: 

 - „Der Bürge übernimmt für den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem 
Recht. 

 - Auf die Einreden der Aufrechenbarkeit sowie der Vorausklage gemäß §§ 770, 771 BGB wird verzich-
tet.  

  Der Verzicht auf die Einrede der Aufrechenbarkeit gilt nicht für unbestrittene oder rechtskräftig festge-
stellte Gegenforderungen des Hauptschuldners.  

 - Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. 

 - Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des 
Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über die Verjährung der Hauptforderung zwischen 
dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle seiner schriftlichen Zu-
stimmung bindend. 

 - Gerichtsstand ist der Sitz der zu Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle“. 
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10.3 Die Bürgschaft ist über den Gesamtbetrag der Sicherheit in nur  e i n e r  Urkunde zu stellen. 

10.4 Die Urkunde über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Leistung für die die 
Sicherheit geleistet worden ist, erfüllt ist. 

10.5 Die Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fäl-
lige Zahlungen angerechnet worden ist. 

 

11 „Equal Pay“ Gebot 

 Der Auftragnehmer hat bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle für ihn geltenden rechtlichen 
Verpflichtungen einzuhalten, insbesondere den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wenigstens die-
jenigen Mindestbedingungen einschließlich des Mindestentgelts zu gewähren, die nach dem Mindest-
lohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegeset-
zes (AEntG) für allgemein verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 AEntG 
oder einer nach § 3a AÜG erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorge-
geben werden, sowie gem. § 7 Abs. 1 AGG und § 3 Abs. 1 EntgTranspG Frauen und Männern bei glei-
cher oder gleichwertiger Arbeit gleiches Entgelt zu bezahlen. (StMWi Az.: Z4-5801/21/5 vom 
19.11.2019) 
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Bezeichnung der Leistung:  

Maßnahmennummer Vergabenummer  

   

Maßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:    

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der 
bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur 
Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als 
Gesamtschuldner haften. 
   

(Ort)                       (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

   

(Ort)                       (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

   

(Ort)                       (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

   

(Ort)                       (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

 

                                                      
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben. 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte 
Erklärung abzugeben. 

 
 

2020002058

Regionalmagazin Gern.Land!

Konzeption des Regionalmagazins

Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Maßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen 
Ergänzung des Angebotsschreibens 
 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der Teilleistun-
gen, für die ich mich/wir uns der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen werde(n). 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen 
Name des Unternehmens   

(erst nach gesonderter  
Anforderung der Vergabestelle) 

Eignungs- 
leihe ∗) 

(Ja/Nein) 

   

 

   

 

   

 

   

 

                                                      
 
 
∗) Sofern für die von einem Unterauftragnehmer zu erbringende Teilleistung der Bieter nicht geeignet ist, liegt ein Fall der 
Eignungsleihe hinsichtlich der technischen oder beruflichen Leistungsfähigkeit vor. 

2020002058

Regionalmagazin Gern.Land!

Konzeption des Regionalmagazins

Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!
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Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
 
Bei der Ausführung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschaftlichen und finanzi-
ellen Leistungsfähigkeit der Kapazitäten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne(n) ich/wir nach-
folgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der hierzu vorgesehenen Unternehmen. 
 
Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des 

Unternehmens 
Angabe zu der von diesem Unternehmen  

überlassenen Eignung 
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Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum 

   

Maßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
 
 
Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens 

 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
 
 
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. 
Bewerber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die 
nachfolgenden Leistungsbereich(e) zur Verfügung zu stehen. 

 
OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
 

 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns 
gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem 
gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften. 1  

 
 
 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklärungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behält sich die 
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen. 

                                                      
1 Diese Erklärung muss abgegeben werden, wenn sie in den Bewerbungsbedingungen gefordert ist. 

2020002058

Regionalmagazin Gern.Land!

Konzeption des Regionalmagazins

Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!
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Angebotsaufkleber 

 

In drei Schritten zur elektronischen Angebotsabgabe: 

Schritt 1: Bieterassistent über www.deutsche-evergabe.de aufrufen 

Schritt 2: Angebot elektronisch bearbeiten und abgeben 

Schritt 3: Mantelbogen ausdrucken und rechtgültig unterschreiben oder das Angebot 
  mit einer qualifizierten elektronischen Signatur signieren. 

 
Hinweis:  

Der Angebotsmantelbogen muß in einem verschlossenen Briefumschlag bis zur 
Angebotsfrist bei der Vergabestelle vorliegen! 

 

Bitte schneiden Sie den Angebotsaufkleber aus und kleben diesen auf den  
verschlossenen Briefumschlag! 

 

 
Ausschreibungsunterlagen! 

Nicht öffnen, sondern 
ungeöffnet dem Empfänger 
zuleiten! 

 
- Sofort zustellen - 

Angebotsfrist (Datum/Uhrzeit): 

Angebot für: 

Absender/in: 

 

 

 

 

Raum:

11.05.2020 11:30:0011.05.2020

2020002058

Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!

Am Hohlweg 2

Landratsamt Neustadt a. d. Waldnaab - Herr Kraus

92660 Neustadt a. d. Waldnaab

Abteilung 5 - Vergabestelle
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung 

24.04.2020 

Verfahren: 2020002058 - Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!

SKONTO

Skonto zugelassen Nein 

Zahlungsziel
(falls zugelassen)

 Tag(e)

Skonto __________ %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN

ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

1 Briefing USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Im Rahmen eines Gespräches im Landratsamt Neustadt an der Waldnaab bzw. digitales Konferenzformat

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 Pauschale

Gesamtpreis [EUR]

................

2 Neukonzeption des Regionalmagazins USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung eines neuen Konzeptes für das Regionalmagazin „Gern.Land!“ mit Berücksichtigung der neuen
Themensparten:
- Besondere Orte, Menschen, Geschichten
- Ehrenamt
Umfang: 44 Seiten DINA4

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

Leistungsverzeichnis - 1/6
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3 Erstellung eines Verteilerkonzeptes USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Ausarbeitung eines Verteilerkonzeptes zur effektiven, kostengünstigen und zeitsparenden Verteilung der
Magazine an mindestens 100 Auslagestellen in NEW und NEW
Darin mindestens enthalten:
- Ermittlung geeigneter Auslagestellen im gesamten Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab und der Stadt
Weiden i.d. OPf
- Kontaktaufnahme und Dialog mit Interessenten
- Vorbereitung des Abschlusses von Vereinbarungen zur Auslage mit Interessierten
- Vorschläge und Bewertung inklusive Preisangaben zu verschiedenen Aufstellertypen (mindestens
Tischaufsteller und Standaufsteller jeweils mit und ohne Display)
- Ermittlung geeigneter Verteildienste

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

4 „Gern.Land!“ Nr. 5 USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung der Druckdaten für die Ausgabe „Gern.Land!“ Nr. 5 anhand des neuen Konzeptes:
Insbesondere:
- Führen von Interviews vor Ort als Grundlage für den redaktionellen Text
- Anfertigen von Fotos für den Beitrag
- Erstellung der Texte für die Beiträge (inkl. Orthographieprüfung)
- Erstellung der weiteren Magazinseiten
- Überarbeitungen bis zur Freigabe durch den Auftraggeber
- Übergabe der druckfertigen Daten an eine vom Auftraggeber genannte Druckerei
- Übergabe der offenen Daten und des gesamten Bildmaterials mit Nutzungsrechten an den Auftraggeber

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

5 „Gern.Land!“ Nr. 6 USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung der Druckdaten für die Ausgabe „Gern.Land!“ Nr. 6 anhand des neuen Konzeptes:
Insbesondere:
- Führen von Interviews vor Ort als Grundlage für den redaktionellen Text
- Anfertigen von Fotos für den Beitrag
- Erstellung der Texte für die Beiträge (inkl. Orthographieprüfung)
- Erstellung der weiteren Magazinseiten
- Überarbeitungen bis zur Freigabe durch den Auftraggeber

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

Leistungsverzeichnis - 2/6
30



- Übergabe der druckfertigen Daten an eine vom Auftraggeber genannte Druckerei
- Übergabe der offenen Daten und des gesamten Bildmaterials mit Nutzungsrechten an den Auftraggeber

6 „Gern.Land!“ Nr. 7 USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung der Druckdaten für die Ausgabe „Gern.Land!“ Nr. 7 anhand des neuen Konzeptes:
Insbesondere:
- Führen von Interviews vor Ort als Grundlage für den redaktionellen Text
- Anfertigen von Fotos für den Beitrag
- Erstellung der Texte für die Beiträge (inkl. Orthographieprüfung)
- Erstellung der weiteren Magazinseiten
- Überarbeitungen bis zur Freigabe durch den Auftraggeber
- Übergabe der druckfertigen Daten an eine vom Auftraggeber genannte Druckerei
- Übergabe der offenen Daten und des gesamten Bildmaterials mit Nutzungsrechten an den Auftraggeber

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

7 „Gern.Land!“ Nr. 8 USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung der Druckdaten für die Ausgabe „Gern.Land!“ Nr. 8 anhand des neuen Konzeptes:
Insbesondere:
- Führen von Interviews vor Ort als Grundlage für den redaktionellen Text
- Anfertigen von Fotos für den Beitrag
- Erstellung der Texte für die Beiträge (inkl. Orthographieprüfung)
- Erstellung der weiteren Magazinseiten
- Überarbeitungen bis zur Freigabe durch den Auftraggeber
- Übergabe der druckfertigen Daten an eine vom Auftraggeber genannte Druckerei
- Übergabe der offenen Daten und des gesamten Bildmaterials mit Nutzungsrechten an den Auftraggeber

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................
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8 „Gern.Land!“ Nr. 9 USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

---

 Erstellung der Druckdaten für die Ausgabe „Gern.Land!“ Nr. 9 anhand des neuen Konzeptes:
Insbesondere:
- Führen von Interviews vor Ort als Grundlage für den redaktionellen Text
- Anfertigen von Fotos für den Beitrag
- Erstellung der Texte für die Beiträge (inkl. Orthographieprüfung)
- Erstellung der weiteren Magazinseiten
- Überarbeitungen bis zur Freigabe durch den Auftraggeber
- Übergabe der druckfertigen Daten an eine vom Auftraggeber genannte Druckerei
- Übergabe der offenen Daten und des gesamten Bildmaterials mit Nutzungsrechten an den Auftraggeber

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00 ---

Gesamtpreis [EUR]

................

Zeitplanung zur Umsetzung der ausgeschriebenen Leistungen

Gesamtzeitraum für die Umsetzung des Leistungspakets 26.05.2020 – 30.10.2022
Briefingtermin mit Auftraggeber 26.05.2020 – 10:00 Uhr
Erster Entwurf Neukonzeption Regionalmagazin gemäß Leistungsverzeichnis bis 16.06.2020
Fertigstellung Neukonzeption Regionalmagazin gemäß Leistungsverzeichnis bis 30.06.2020
Erster Entwurf Verteilerkonzept gemäß Leistungsverzeichnis bis 15.07.2020
Fertigstellung Verteilerkonzept gemäß Leistungsverzeichnis bis 28.08.2020
IV. Erstellung der druckfertigen Daten zum Regionalmagazin „Gern.Land!“ Nr. 5 bis 03.09.2020
V. Erstellung der druckfertigen Daten zum Regionalmagazin „Gern.Land!“ Nr. 6 bis 30.04.2021
VI. Erstellung der druckfertigen Daten zum Regionalmagazin „Gern.Land!“ Nr. 7 bis 01.09.2021
VII. Erstellung der druckfertigen Daten zum Regionalmagazin „Gern.Land!“ Nr. 8 bis 29.04.2022
VIII. Erstellung der druckfertigen Daten zum Regionalmagazin „Gern.Land!“ Nr. 9 bis 01.09.2022
Projektabschluss 30.10.2022

ANGEBOTSSUMME(N)

Summe exkl. Nachlass
(netto) ____________________

Nachlass
(netto) ____________________

Summe inkl. Nachlass
(netto) ____________________

Umsatzsteuer ____________________

Summe
(brutto)

____________________

Leistungsverzeichnis - 4/6
32



Leistungsverzeichnis - 5/6
33



LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung 

24.04.2020 

Verfahren: 2020002058 - Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname Größe MIME-Type
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

24.04.2020 

Verfahren: 2020002058 - Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land! 
Gewichtung: 100,00%

1.1 Insolvenz 

1.1.1 Insolvenz 

K.O.-Kriterium: Nein

Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt
worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde

1.1.2 Insolvenzplan [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde(n) ich/wir ihn vorlegen.

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.1.3 Erklärung Insolvenz [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch
eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in
Liquidation befindet.

[  ] Keine Auswahl getroffen
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.2 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ich erkläre, daß ich meiner/wir unserer Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung (Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung) einschließlich der Unfallversicherung ordnungsgemäß
nachgekommen bin/sind.

[  ] Keine Auswahl getroffen
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.3 Leistungsfähigkeit des Unternehmens / Arbeitskräfte 

1.3.1 Anzahl Beschäftigter [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Ich/wir verfügten im Durchschnitt der letzten drei Jahre über folgende Anzahl an insgesamt
Beschäftigten

1.3.2 Fest angestellte Mitarbeiter [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Wie viele Mitarbeiter sind von den insgesamt Beschäftigten als fest angestellte Mitarbeiter für ihr Unternehmen tätig

1.3.3 Frei angestellte Mitarbeiter [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Wie viele Mitarbeiter sind von den insgesamt Beschäftigten als frei angestellte Mitarbeiter für ihr Unternehmen tätig

Kriterienkatalog - 1/6
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1.3.4 Vorstellung des Projetkteams [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Bitte stellen Sie uns das geplante Projektteam mit Ausbildung, Arbeitsschwerpunkt und Zugehörigkeit zum Unternehmen vor.

1.4 Umsatz [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Umsatz des Unternehmens in den letzten abgeschlossenen Geschäftsjahren (bis zu drei), soweit er Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten
Leistungen

1.5 Ausschlussgründe gemäß § 42 VgV [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Angabe über Ausschlussgründe gemäß § 42 VgV in Verbindung mit § 123 und § 124 GWB
Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß den §§ 123 und 124 GWB vorliegen, die
meine/unsere Zuverlässigkeit in Frage stellen.
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht
• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz oder
• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegeset z oder
• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.
Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert
werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.6 No-Spy-Erklärung [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ich/wir erkläre(n), dass ich/wir rechtlich und tatsächlich in der Lage bin/sind, im Falle eines Zuschlages die dann im Vertrag
enthaltene Verpflichtung einzuhalten, alle im Rahmen des Vertragsverhältnisses erlangten vertraulichen Informationen, Geschäfts-
und Betriebsgeheimnisse vertraulich zu behandeln, insbesondere nicht an Dritte weiterzugeben oder anders als zu vertraglichen
Zwecken zu verwerten. Insbesondere bestehen zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes keine Verpflichtungen, Dritten solche
Informationen zu offenbaren oder in anderer Weise zugänglich zu machen.
Dies gilt nicht, soweit hierfür gesetzliche Offenlegungspflichten bestehen (etwa gegenüber Stellen der Börsenaufsicht,
Regulierungsbehörden oder der Finanzverwaltung), es sei denn, solche Offenlegungspflichten bestehen gegenüber ausländischen
Sicherheitsbehörden. In Zweifelsfällen werde(n) ich/wir die Vergabestelle auf die gesetzliche(n) Offenlegungspflicht(en) im Rahmen
der Abgabe der vorstehenden Erklärung hinweisen.
Ich/wir werden die Vergabestelle - nach Zuschlag den Auftraggeber - sofort schriftlich benachrichtigen, wenn sich hierzu eine
Änderung ergibt. Dies gilt insbesondere, wenn für mich/uns eine Notwendigkeit oder Verpflichtung entsteht oder ich/wir eine solche
hätte(n) erkennen können, die mich/uns an der Einhaltung der beschriebenen Vertraulichkeit hindern könnte.
Vertrauliche Informationen sind Informationen, die ein verständiger Dritter als schützenswert ansehen würde oder die als vertraulich
gekennzeichnet sind; dies können auch solche Informationen sein, die während einer mündlichen Präsentation oder Diskussion
bekannt werden.
Vertrauliche Informationen dürfen ausschließlich zum Zweck der Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Vertrag eingesetzt werden.
Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit gilt nicht für Informationen, die bereits rechtmäßig bekannt sind oder außerhalb des Vertrages
ohne Verstoß gegen eine Vertraulichkeitsverpflich tung bekannt werden.

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.7 Berufs-/ Handelsregister [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Eintragung in das Berufsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Ich bin/Wir sind in einem Berufs-/Handelsregister eingtragen. (0)
[  ] Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister verpflichtet, kann/können aber auf andere Weise die erlaubte
Berufsausübung nachweisen. (0)

Nur eine Antwort wählbar

1.8 Versicherungen 
Gewichtung: 0,00%

1.8.1 Berufs- oder Betriebshaftpflicht [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja
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Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir eine Berufs- oder Betriebshaftpflicht mit mindestens einer Deckungssumme je Schadensfall von
mindestens 3.000.000,00 EUR für Personenschäden, 3.000.000,00 EUR für Sachschäden und 1.000.000,00 EUR für
Vermögensschäden abschließen und während des Vertragszeitraums aufrecht halten werde(n).

Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden
Versicherungsnachweis werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen übersenden

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.8.2 Umwelthaftpflicht [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir als Betreiber einer dem Umwelthaftungsgesetz unterfallenden Anlage, die zur Auftragserfüllung
eingesetzt wird, zur Abdeckung der Haftung eine ausreichende Versicherung abschließen und während des Vertragszeitraums
aufrecht halten werde(n).

Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden
Versicherungsnachweis werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen übersenden

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.9 Zuverlässigkeit - Referenzen 

1.9.1 Referenzprojekte / Ansprechpartner 

K.O.-Kriterium: Nein

Die Zuverlässigkeit wird über die Angaben der Referenzprojekte/Ansprech partner im Bedarfsfall geprüft. Der Auftraggeber
akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als drei Jahre zurückliegen. Bitte nennen Sie uns wenn möglich zwei auf den hier
ausgeschriebenen Leistungsumfang zutreffende Referenzprojekte im Bereich Regionalmagazine.

1.9.2 Referenzprojekt 1 [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes, des Auftraggebers und des jeweiligen
Ansprechpartners

1.9.3 Referenzprojekt 2 [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes, des Auftraggebers und des jeweiligen
Ansprechpartners

1.9.4 Projektbezug zu Ehrenamt und regionalen Orten 

K.O.-Kriterium: Nein

Bitte nennen Sie zwei Projekte welche Ihre berufliche Erfahrung, wenn möglich zu Ehrenamt und besonderen regionalen Orten,
nachweisen.

1.9.5 Projekt 1 zu Ehrenamt und regionalen Orten 

K.O.-Kriterium: Nein

Bezeichnung der Leistung, des Erbringungszeitpunktes, des Ehrenamtsbezugs sowie von regionalen Orten, Auftraggebers und des
jeweiligen Ansprechpartners

1.9.6 Projekt 2 zu Ehrenamt und regionalen Orten 

K.O.-Kriterium: Nein

Bezeichnung der Leistung, des Erbringungszeitpunktes, des Ehrenamtsbezugs sowie von regionalen Orten, Auftraggebers und des
jeweiligen Ansprechpartners

1.9.7 Erfahrung mit Verteilkonzepten 

K.O.-Kriterium: Nein

Stellen Sie Ihre Erfahrung bei der Erarbeitung von Verteilkonzepten dar
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1.9.8 Erfahrung mit Verteilkonzepten 

K.O.-Kriterium: Nein

Beschreiben Sie hier ihre Erfahrungen bei der Erarbeitung von Verteilkonzepten

1.9.9 Sicherstellung der Zeitplaneinhaltung [Mussangabe]
Gewichtung: 0,00%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Der in der Leistungsbeschreibung vorgegebene Zeitplan kann eingehalten werden:

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Der Zeitplan kann vollständig eingehalten werden (10)
[  ] Der Zeitplan kann mit geringfügigen Abweichungen eingehalten werden (7)
[  ] Der Zeitplan kann nur mit Abweichungen eingehalten weden (5)

Nur eine Antwort wählbar

1.10 Erklärung des Bieters [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Ja

Ich bin mir/wir sind uns bewusst, dass eine wissentliche falsche Angabe der vorstehenden Erklärung meinen/unseren Ausschluss
von weiteren Auftragserteilungen zur Folge hat.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle
innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot ausgeschlossen wird, wenn die
Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden.

[  ] Keine Angabe
[  ] Ja
[  ] Nein

Nur eine Antwort wählbar

1.11 Kurzkonzept zum Angebot 
Gewichtung: 0,00%

1.11.1 Kurzkonzept [Mussangabe]

K.O.-Kriterium: Nein

Der Auftraggeber fordert mit Abgabe des Angebots die Erstellung eines Kurzkonzeptes, in welchem die Vorgehensweise zum
vorliegenden Auftrag dargestellt wird. In diesem Konzept soll zum Ausdruck kommen, in wie weit der Auftragnehmer Erfahrung in
der Erstellung von ansprechenden Redaktionstexten und Fotografien sowie im führen von Interviews vorweisen kann und ob bereits
Regionalmagazine oder vergleichbare Printprodukte umgesetzt wurden. Das Kurzkonzept muss zudem ein fiktives
Inhaltsverzeichnis für die nächsten Ausgaben des Regionalmagazins enthalten, aus dem anhand von fiktiven Überschriften und
Beitragstiteln ersichtlich ist, welche Themen als künftig im Regionalmagazin in Text und Bild aufgegriffen werden können.
Der Auftragnehmer wird gebeten, bereits umgesetzte Projekte mit Verteilkonzepten oder mit Bezug zu Ehrenamt und regionalen
Besonderheiten in dem Kurzkonzept zu erläutern.
Wie die Kenntnis der Region, falls vorhanden, den Projekterfolg sichert oder verbessert, ist darzustellen. Es ist darzustellen, wie
Zeitplan und Meilensteine eingehalten, sowie die Ziele dieses Auftrags erreicht werden.
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung 

24.04.2020 

Verfahren: 2020002058 - Neukonzeption des Regionalmagazins Gern.Land!

LEISTUNGSKRITERIEN

1 Kurzkonzept 
Gewichtung: 42,86%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Gestaltung eines neuen, inhaltlich ansprechenden Inhaltsverzeichnisses

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

2 Erfahrung mit Redaktionstexten und Fotografien 
Gewichtung: 14,29%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Erfahrung in der Erstellung von ansprechenden Redaktionstexten und Fotografien (Personen und Orte im „Alltagskontext“) sowie
Erfahrung im
führen von Interviews

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

3 Erfahrung in der Umsetzung 
Gewichtung: 14,29%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Erfahrung in der Umsetzung von Regionalmagazinen oder von vergleichbaren Printprodukten.

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

4 Erarbeitung von Verteilkonzepten 
Gewichtung: 7,14%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Erfahrung in der Erarbeitung von Verteilkonzepten

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

5 Umsetzung von Projekten mit Bezug zum Ehrenamt 
Gewichtung: 7,14%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Erfahrung in der Umsetzung von Projekten mit Bezug zu Ehrenamt und regionalen Besonderheiten

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
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Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

6 Regionale Kenntnisse 
Gewichtung: 7,14%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Regionale Kenntnisse

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar

7 Sicherstellung der Zeitplaneinhaltung 
Gewichtung: 7,14%
Maximalpunktzahl: 10

K.O.-Kriterium: Nein

Gefordert ist die Sicherstellung des in den Ausschreibungsunterlagen genannten Zeitplans für die Umsetzung der geforderten
Leistungen. Ist die Sicherstellung der Zeitplaneinhaltung im Angebot aufgeführt?

[  ] Keine Angabe (0)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine optimale Erfüllung erwarten (10)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine überdurchschnittliche Erfüllung erwarten (7)
[  ] Die Angaben im Angebot des Bieters lassen eine normale Erfüllung (Einhaltung der Mindestanforderungen bzw. der Vorgaben der
Ausführungsbeschreibung) erwarten. (5)

Nur eine Antwort wählbar
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Name Dateiname Größe MIME-Type
Hinweis_Umgang_Stoerung_L
eistungserbringung_UVgO_E

Hinweis_Umgang_Stoerung_L eistungserbringung_UVgO_E
.pdf 130,46 KBapplication/pdf

Leistungsverzeichnis-Gern Land 2020-2022 Leistungsverzeichnis-Gern Land 2020-2022.pdf 160,37 KBapplication/pdf
Vergabeschreiben-GernLand 2020-2022 Vergabeschreiben-GernLand 2020-2022.pdf 685,51 KBapplication/pdf
Angebotsaufkleber-Ausschr eibung Angebotsaufkleber-Ausschr eibung.pdf 55,00 KB application/pdf
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